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Ursula Knoll: Zucker 

 
»Zucker ist der Treibstoff des Lebens. Jahrhundertelang war er ein Luxus- 

produkt, nun ist er billige Energie für die Armen. Zucker ist Rausch,  
Freude, Gift. Und immer auch ein Versprechen.« (Ursula Knoll) 

 

Zucker ist eines der ambivalentesten Nahrungsmittel unserer Zeit, und eines der spannends-

ten der Geschichte. Ursula Knoll gelingt in ihrem Roman leichtfüßig ein Spagat zwischen der 

kolonialen Sklavenhaltung in Großbritannien, der Rübenzuckerindustrie im Burgenland und 

dem damit einhergehenden Konkurrenzkampf zwischen Kolonialzucker und Rübenzucker bis 

hin zur gegenwärtigen Erwartung, Zucker als Energiestoff nutzbar zu machen, um das fossile 

Zeitalter zu beenden. Entlang von sechs Frauenleben erzählt sie anschaulich und mitreißend 

einen Bogen über 200 Jahre der Geschichte des Zuckers in Europa: 

Da sind etwa die ehemalige Sklavin Mary Prince, die mit ihrem autobiografischen Bericht 

maßgeblich zur Beendigung der Sklavenhaltung beiträgt; Dita, die in der Wiener Kolonialzu-

ckerraffinerie arbeitet und 1848 auf der Suche nach einem besseren Leben im Burgenland 

landet; Mathilde, die dort das Familienimperium erweitern will und den Anbau der Zucker-

rübe vorantreibt; und Paula, die 150 Jahre später in einem Start-up an der Entwicklung eines 

Zuckerladegeräts mitarbeitet …  

 

Der Roman hält sich weitestgehend an die geschichtlichen Fakten. Die Anfänge der Rüben-

zuckerindustrie im Burgenland und die Publikation des ersten autobiografischen Zeugnisses 

einer freigelassenen Sklavin in England etwa sind historisch gut aufgearbeitet. Bei Interesse 

stellen wir gerne weitere historische Hintergrundinformationen für Sie bereit, die Autorin 

steht auch für Interviews zur Verfügung. 
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»Eine große Bereicherung der österreichischen Literatur« 

(Theodor-Körner-Preis für Literatur) 
 

 
Ein Auszug aus »Zucker« wurde 2023 mit dem Theodor-Körner-Preis für Literatur ausgezeichnet, 
ebenfalls 2023 erhielt Ursula Knoll für die Arbeit an dem Roman das Jahresstipendium der Literar-
Mechana. 
 
Ursula Knoll, 1981 in Wien geboren. Studium der Germanistik, Judaistik und Romanistik in Wien, 
Bishkek, Washington DC und Prag. Ausbildung zur Dramatikerin am Burgtheater Wien und bei den 
wiener wortstaetten. Literaturwissenschaftliche Promotion über NS-Täter*innenschaft. Ihr Roman 
»Lektionen in Dunkler Materie« wurde mit dem Bloggerpreis Das Debüt 2022 ausgezeichnet.  


